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Wie fühlt sich das neue Jahr
an?

Wie  ein  Schwimmbad  im
Schnee. Erinnerung an den
vergangenen Sommer oder
Verheißung,  dass  der
nächste  Sommer  bestimmt
kommt?

Wie  die  New  Yorker  Frei-
heitsstatue, die ihre Hände
vor das Gesicht schlägt. Wie
der Umriss eines Sterns auf
einer ungeputzten Fenster-
scheibe. Wie ein Hund, der
in der Tür stehenbleibt, weil
er  bei  dem  Schietwetter  nicht  raus  will.
Wie ein Rasenmäher in der Garage, der mit
einer  Wolldecke  zugedeckt  ist.  Wie  ein
Sprung in der Schüssel. Wie ein voller Ein-
kaufswagen und du hast die Taschen ver-
gessen… Wie fühlt sich das neue Jahr an? 

Jedenfalls  nicht  nach  Aufbruch  mit
schwungvollem Elan. Aber auch nicht nach
Rückzug ins  heimische Wohnzimmer.  Wie
fühlt sich das neue Jahr an? 

Diese Zeiten sind nicht so. Das vergangene
Jahr hat uns allen vieles abverlangt. Zu vie-
les kann man nicht nachholen. Zu vieles ist
auf der Strecke geblieben. Das will erst ein-
mal  verkraftet  sein.  Der  Aufbruch  lächelt
müde. Wie der norddeutsche Himmel,  so
grau wie eine Grabplatte.  Die Zeiten sind
nicht so. Sie geben die Kraft nicht her. Aber
auf der anderen Seite, immer nur zu Hause
zu sein,  in  den Besuchen beschränkt,  be-
ruflich am Bildschirm, Schule im Wohnzim-
mer, da fällt einem doch die Decke auf den
Kopf und selbst die Liebsten gehen einem
irgendwann  auf  die  Nerven.  Zuhause  zu
sein fühlt sich eben anders an als zuhause
bleiben zu müssen. 

Wie fühlt sich das neue Jahr
an?  Wie  eine  Zwickmühle.
Zurück  geht  nicht.  Nach
vorn  geht‘s  auch  nicht  so
recht. Wie ein Auf-der-Stel-
le-treten, wenn das Klo be-
setzt ist. 

Was wie Stillstand aussieht,
könnte  man  ja  auch  noch
ganz  anders  sehen.  Viel-
leicht  wie  ein  Schwungho-
len,  ein  Kräftesammeln,
weil  wir  Menschen  nicht
pausenlos  auf  Trab  sein
können. Weil wir Menschen

keine Maschinen sind, die immer funktio-
nieren sollen. Das merken inzwischen alle.
Ob so oder so.

Weder  Aufbruch  noch  Bleiben,  vielleicht
gibt  es  noch  eine  ganz  andere  Idee,  wie
sich  das  neue  Jahr  für  uns  anfühlt.  Wie
auch immer es sich für uns anfühlt.

Lichtblicke werden auch da sein, Momente,
in  denen  wir  sagen:  Gott  sei  Dank!  Mo-
mente, in denen wir das Leben lieb haben
und die Menschen auch. Lichtblicke, in de-
nen und mit denen wir beschenkt werden
und man die Barmherzigkeit von Gott ahnt.
Lichtblicke,  in  denen  Gott  sagt:  Sei  ohne
Sorge, denn ich liebe das Leben.

Und das steht über diesem Jahr, wie eine
Erinnerung und wie ein Versprechen:  Seid

barmherzig,  wie  euer  Vater  im  Himmel

barmherzig ist. 

Herzliche Grüße

Ihre Pastorin Susanne Ackermann 
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Liebe Leserin, lieber Leser!



Seit  mehr  als  30  Jahren  lädt  „7  Wochen
Ohne“ als  Fastenaktion der evangelischen
Kirche dazu ein, die Zeit zwischen Ascher-
mittwoch und Ostern bewusst  zu erleben
und zu gestalten. Millionen Menschen las-
sen sich darauf ein: für sich allein, in Famili-
en  oder  als  Fastengruppe  in  Gemeinden.
Sie verzichten nicht nur auf das eine oder
andere  Genussmittel,  sondern  folgen  der
Einladung zum Fasten im Kopf unter einem
jährlich wechselnden Motto. Das Aktions-
motto 2021 vom 17.  Februar  bis  5.  April
heißt  „Spielraum!  Sieben  Wochen  ohne
Blockaden“. 

Mehr  Informationen  und  Materialien  fin-
den Sie unter: www.7wochenohne.evange-
lisch.de/kontakt

Wussten Sie schon
 2300 kg Kleidung sind in diesem Jahr bei
der Altkleidersammlung in der Garage am
Evangelischen  Gemeindebüro  abgelegt
worden. Die St.-Johannis-Kirchengemeinde
sagt: Herzlichen Dank!

 Zum letzten Weihnachtsfest ist der Tan-

nenbaum in  der  St.-Johannis-Kirche  von
Familie Heins aus Splietau gespendet wor-
den. Wir sagen: Herzlichen Dank!

 Die neuen Gemeindebriefe  können von
den  Austrägern  am Donnerstag,  dem 25.
März, von 13:00 bis 18:00 Uhr und am Frei-
tag, dem 26. März, von 10:00 bis 18:00 Uhr
im  Evangelischen  Gemeindehaus,  An  der
Kirche 4a, abgeholt werden.
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Die Fastenaktion der 
evangelischen Kirche



Weltgebetstag 2021
Felsenfester Grund für  alles Handeln soll-
ten Jesu Worte sein. Dazu wollen die Frau-
en aus Vanuatu in ihrem Gottesdienst zum
Weltgebetstag  2021  ermutigen.  „Worauf
bauen wir?“ heißt das Motto des Weltge-
betstages  aus  Vanuatu,  in  dessen  Mittel-
punkt der Bibeltext aus Matthäus 7,24–27
stehen wird. 

Die Künstlerin Juliette Pita hat das Bild zum
Motto des Weltgebetstags mit dem Namen
„Cyclon PAM II.  13th of  March 2015“ ge-
staltet. Es erinnert an eine der schlimmsten
Naturkatastrophen  in  der  Geschichte  von
Vanuatu: den tropischen Wirbelsturm Pam,
der 2015 im Südpazifik wütete.

Wann und wo in diesem Jahr Gottesdienste
zum  Weltgebetstag  stattfinden,  lässt  sich
zur Zeit nicht sagen. Bitte informieren Sie
sich  auf  evangelisch-im-Wendland.de und
in der Zeitung.

Schüler basteln 
Krippen
Wir  danken
der  Klasse
7a der Bern-
hard-Vareni-
us-Schule
Hitzacker.
Die  Schüle-
rinnen  und
Schüler  ha-
ben  unter
der  Über-
schrift
„Weihnach-
ten  ganz
klein“  Mi-
niaturkrip-
pen  gebas-
telt. Der Erlös sollte die Arbeit der Kirchen-
gemeinde unterstützen. 

Nach den Gottesdiensten in der  Advents-
zeit konnten Interessierte die kleinen Krip-
pen  mitnehmen.  Auf  diese  Weise  sind
48,30 Euro zusammen gekommen. 

Wir haben den Betrag an die Aktion BROT
FÜR  DIE  WELT  weiter  geleitet.  Die  Coro-
na-Pandemie hat die Not vieler Menschen
größer werden lassen. BROT FÜR DIE WELT
hilft da, wo wir als Kirchengemeinde nicht
helfen können.

Eine Welt Laden:
Verkauf auf Bestellung
Solange  der  Eine  Welt  Laden  wegen  der
Corona-Pandemie  nicht  öffnen  darf,  kön-
nen  Waren  telefonisch  bestellt  und  nach
Vereinbarung abgeholt werden. Dazu wen-
den  Sie  sich  bitten  an  Elke  Schröder,  (
05861-4658 oder 0151-41 26 92 93.
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(Foto: Klaus-Markus Kühnel)



Kindergartenleben 
in der Pandemie

(Foto: Dieter Schimmöller) 

Auf  Grund der  Corona Pandemie müssen
die  Kontakte  stark  eingeschränkt  werden.
Das  heißt,  die  Kindertagesstätte  (Kita)  ist
vom 11.01.  bis  zum 31.01.2021 geschlos-
sen. Es darf nur noch eine Notbetreuung
angeboten werden.

Für alle Kinder, die nicht in die Kita dürfen,
gab es Post mit vielen Ideen zum Arbeiten.
Es gab Rätsel, Geschichten, Lieder, Bastelei-
en  und  den  Hinweis  den  Weihnachtsgot-
tesdienst vom Kindergarten (www.evange-
lisch-im-wendland.de) nochmals zu schau-
en.

Wir hoffen, dass wir uns alle bald wieder
gesund und fröhlich in der Kita treffen kön-
nen.

Kerstin Dreier

Familiengottesdienste
Weil zur Zeit kein Kindergottesdienst statt-
finden kann, lädt die Kirchengemeinde St.-
Johannis  Dannenberg  einmal  im  Monat
Kinder  und Erwachsene zum Familiengot-
tesdienst ein.

Am 7. Februar geht es ab 10:00 Uhr in dem
Gottesdienst um den Zöllner Zachäus. Der
war ziemlich unbeliebt. Trotzdem lädt sich
Jesus bei ihm zu Besuch ein.

Am 14. März geht es ab 10:00 Uhr in dem
Gottesdienst  um Kinder.  Jesus lädt  sie zu
sich  ein,  obwohl  seine Freunde das  nicht
verstehen.
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Taufen
6.12. Bjarne Buhrdorf

Beerdigungen / Trauerfeiern
1.12. Brigitte Neubauer 3.12. Else Schulz

7.12. Helene Wegener 10.12. Martha Gorgas

14.12. Ingrid Meier 7.1. Inge Mühlenbrink

Goldene Hochzeit
2.10. Irma und Klaus-Dieter Fahren 27.11. Nora und Wolf-Dieter Napp

4.12. Hannelore und Gert Erhard Badke

Diamantene Hochzeit
12.1. Edith und Martin Meyer

Unser Gemeindebrief wird im Internet veröffentlicht. Wenn Sie gegen die Veröffentlichung Ihrer Da-
ten sind, dann sagen Sie uns bitte Bescheid. Sie können sich auch an den Datenschutzbeauftragten
des Kirchenkreises (Torsten Bartels, torsten.bartels@evlka.de) wenden.

Wöchentliche Veranstaltungen
Dienstag 19.30 Uhr Kantorei

Mittwoch 19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag 10.00 – 12.30 Uhr Eine Welt Laden

10.00 – 12.30 & 15.00 – 17.30 Uhr Truhe

Veranstaltungen im Februar & März
11.2. 15:00 Uhr Klinfasten Auftaktveranstaltung Christian Schmidt

24.2. 15:00 Uhr Gemeindenachmittag 
Hinfallen- Aufstehen- Krönchen richten - 
Scheitern gehört dazu 

Pastorin Ackermann

24.3. 15:00 Uhr Gemeindenachmittag 
Selbstgespräch eines 80jährigen - was mit den
Jahren wesentlicher oder unwichtiger wird 

Pastorin Ackermann

Alle angekündigten Veranstaltungen stehen unter dem Vorbehalt, dass die aktuell

geltenden Regelungen zur Corona-Pandemie die Durchführung auch erlauben.
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Gottesdienste & Andachten im Februar
4.2. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet
7.2. 10:00 Uhr Familiengottesdienst - Jesus lädt sich ein Pastor Kühnel

11.2. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet
14.2. 10:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Ackermann

18.2. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet
21.2. 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Kühnel

25.2. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet
28.2. 10:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Ackermann

Gottesdienste & Andachten im März
4.3. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet Team

7.3. 10:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Ackermann
11.3. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet Team

14.3. 10:00 Uhr Familiengottesdienst - Jesus lädt Kinder ein Pastor Kühnel
18.3. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet Team

21.3. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 

Konfirmanden

Pastorin Ackermann

25.3. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet Team

28.3. 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Kühnel
29.3. 19:00 Uhr Passionsandacht Pastorin Ackermann

30.3. 19:00 Uhr Passionsandacht Pastor Kühnel
31.3. 19:00 Uhr Passionsandacht Pastorin Ackermann
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KlimaFasten
Mit dieser Fastenaktion stellen sich Men-
schen  in  die  christliche  Tradition,  die  in
der Zeit vor Ostern bewusst Verzicht übt,
um  frei  zu  werden  für  neue  Gedanken
und andere Verhaltensweisen. Eine „Ethik
des Genug“ wird immer plausibler und ist
dringend  geboten.  Es  geht  darum,  dass
alle  –  die  gegenwärtige  Generation  wie
auch künftige Generationen – genug zum
Leben haben. Aber es geht auch darum,
dass die, die zu viel haben, es genug sein
lassen können.

Gemeinsam mit Jung und Alt wollen wir in
einer Gruppe über das rechte Maß nach-
denken und es immer wieder einüben. Er-
fahrungsgemäß sprudeln die guten Ideen,
wenn man sich untereinander austauscht.

Wir beginnen am Donnerstag, den 11. Fe-

bruar 2020, um 19:00 Uhr in der St.-Jo-

hannisKirche  oder  dem  Evangelischen

Gemeindehaus in Dannenberg und verab-
reden, wie wir weiter vorgehen – mit Prä-
senz-Treffen  oder  Video-Konferenzen.
Bringen  sie  ihre  Anregungen  und  Neues
mit!  Wir  tauschen  Erfahrungen  aus  und
geben uns Rückhalt, Mut und Kraft, Ver-
änderungen  auch  langfristig  beizubehal-
ten.

Vorab  erhalten  sie  Informationen  bei
Christian Schmidt, ( Tel. 0179-48 05 612
oder  christian.heinrich.schmidt@t-onli-
ne.de



Spendenkonto: IBAN DE15 2585 0110 0042 0249 50,

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg, BIC NOLADE21UEL

Stichwort: Spende KG Dannenberg

Kirchengemeindebüro
An der Kirche 7a

Frau S. Jacobs

 8411
6 7893

Geöffnet: Montag, 
Dienstag, 

Donnerstag, 

Freitag, 

10.00 – 12.00 Uhr
10.30 – 12.00 Uhr
10.00 – 12.00 Uhr
14.30 – 16.30 Uhr
10.00 – 12.00 Uhr

KG.Johannis.Dannenberg@evlka.de

Pfarramt I
Pastor K.-M. Kühnel
An der Kirche 7a

 8733

Klaus-Markus.Kuehnel@evlka.de

Pfarramt II
Pastorin S. Ackermann
An der Kirche 7

 2520

Susanne.Ackermann@evlka.de

Küsterin
Frau P. Otto  0162-9822360

KG.Johannis.Dannenberg@evlka.de

Posaunenchor
Frau F. Kampferbeck  979791

Posaunenchor@Kirche-Dannenberg.de

Regionaldiakonin
Diakonin B. Thiemann  05841-6705

Birgit.Thiemann@evlka.de

Eine Welt Laden
Frau E. Schröder  4658

EWL@Kirche-Dannenberg.de

Truhe

Frau M. Krieger  4695

Evangelischer Kindergarten 
mit Krippe für Kinder 
mit und ohne Behinderungen
Königsberger Platz 22

Leiterin: 
Frau K. Dreier

 2474

Kita.Dannenberg@evlka.de

Diakoniestation
Lüchow-Dannenberg
Häusliche Krankenpflege
Lüneburger Str. 29

Leiterin:
Frau B. Schumann
Frau M. Grün

 986263 &
0171-2896263

Diakonisches Werk
An der Kirche 3

Frau B. Heinelt, 
Frau I. Schindler-Gotthardt, 
Frau S. Neumann-Schulz

 7745

Sozialberatung: Do. 10 - 12 Uhr
Schwangerenberatung: Mi. 11 - 12 Uhr

Ev.- luth. Kreisjugenddienst für den
Kirchenkreis Lüchow-Dannenberg
An der Kirche 7a

Di. - Fr. 9-12 Uhr

 979393
6 979413

KKJD@Kirche-Wendland.de

Ev. Lebensberatungsstelle 
für Einzelne, Paare und Familien
Leiterin:
Diakonin Th. Kruse

 05841-3501

Telefonseelsorge
 0800-1110111

Internet
www.evangelisch-im-wendland.de/

regionen/  region-mitte/
gemeinde-dannenberg/

Impressum
Dieser Gemeindebrief  wird herausgegeben von
der  Evangelisch-lutherischen  St.-Johannis-Kir-

chengemeinde in Dannenberg.  Verantwortlicher
Redakteur dieser Ausgabe: K.-M. Kühnel. Satz-
und Layout: K.-M. Kühnel. Druck in der Gemein-
debriefdruckerei, Groß Oesingen: Auflage 4250. 

Redaktionsschluss  der  nächsten  Ausgabe  ist
am 5. März 2021.

Beiträge geben Sie bitte an das Kirchenbüro, An
der  Kirche  7a,  29451 Dannenberg  oder  Email
an: Klaus-Markus.Kuehnel@evlka.de

Datenschutzbeauftragter: 
Torsten Bartels: torsten.bartels@evlka.de
 


